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im Erdboden mit einem Mauerklotz feft verankert find, getragen wird (Fig. 219
u. 220191); lie befitzt Regelipur.

Die Halteftellen find über den Straßenkreuzungen angebracht, beltehen aus
einem kleinen Warteraum und einem Bahnlteig, zu dem man von den Bürger-
fteigen aus durch Treppen gelangt.

Im Jahre 1837 wurde die New York and Harlem Railroad eröffnet und in
den 70er Jahren des vorigen Jahrhunderts als Stadtbahn ausgebaut. Zwifchen
dem Centraldepot und dem Harlem—River ift lie in dreiteiligen Tunneln unterge-
bracht; eine der unterirdifchen Halteftellen ift in Fig. 221 u. 222192) dargeltellt.

An den äußeren Seiten der Ortsgleife befindet [ich ein Bahnfteig nebft Wartezimmer. Die
Halteftelle ilt der Erhellung und Lüftung wegen fo angeordnet, daß ihre Mitte mit der Achte der

rechteckigen Öffnungen im mittleren Tunnel zufammenfällt. Die Bahnfteige waren urfpriinglich

45,72m lang, 3,66m breit und liegen 1,17m über Schienenunterkante. Außer dem Warteraum find

Quer-

fchnitt.
Fig. 221.

 

 

 

 

Halteftelle der New York and Harlem Railroad.bei der 86. Straße zu New York 192).

Fahrkartenausgabe und Abort vorhanden. Eiferne, 2,44m breite Treppen führen nach der Avenue;

fie wird durch eine Mittell'chranke, die bis zum Fahrkartenfchalter tortgefetzt ift, zweigeteilt, [0 daß
hinab- und emporfteigende Reifende völlig getrennt find.

Der ftets wachfende Verkehr New Yorks nötigte zur Herftellung neuer
Stadtbahnlinien 193), deren erfte Strecke 1904 dem Betriebe übergeben wurde. Sie
haben alle Formen ftädtilcher Bahnen aufzuweifen: Unterpflafterbahnen, gewölbte
Untergrundbahnen, Untergrund-Röhrenbahnen (Unterwallertunnel unter dem
Harlem und dem Eaft River) mit eilernem Mantel, Einfchnitts— und Auftrags-
rampen und Hochbahnftrecken.

Die neue Stadtbahn belitzt Regellpur (1,435 m); der lichte Raum für ein Gleis
ift 3,65m breit und 3,90m hoch. Die Halteltellen find im Mittel rund 500!" von—
einander entfernt, und es find nur felten Infelbahnfteige, dagegen mei[t Außen—
bahnlteige vorhanden.

1) Die unterirdifchen oder Tiefbahnftrecken find großenteils Unter—
pflafterbahnen, deren Querfchnitt rechteckig aus Eliten und Beton gebildet ift;

1”) Fakf.—Repr. nach: Zeitfchr. f. Bauw. 1877, Bl. 47.

I"**) Siehe: BLUM & E. 011355. Die neue Stadtbahn in Neuyork. Zeitl'chr. f. Bauw. 1904, S. 487.
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